
Stockheimer Infoblatt   August 2023 – Heft 300

August 2023 – Heft 300

Merkzettel
welche Tonne kommt?

    Fr., 28. Juli: grau
            Fr., 04. August: grün
     Fr., 11. August: grau
             Sa., 19. August: gelb
    Fr., 25. August: grau              
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Burggrub – Es wird ein unvergessliches 
Fest bleiben und hat auch jetzt noch 
beeindruckende Nachwirkungen in 
der Bevölkerung. Gemeint ist das im 
Herbst vergangenen Jahres, mit einem 
dreitägigen Fest gefeierte, 750- jährige 
Ortsjubiläum von Burggrub. Nun folg-
te die feierliche Enthüllung, Segnung 
und Übergabe einer besonderen Re-
lieftafel, die am Eingangsportal zur 
Sankt Laurentius- Kirche angebracht 
wurde. Sie wird als Denkmal an die 
bewegte Geschichte von Burggrub 
erinnern. Konzipiert wurde das mit 
mehreren Motiven kreierte Relief von 
Reiner Rosenbauer, Wolfgang Rosen-
bauer, mit technischer Unterstützung 
von Siegfried Hauck und die Herstel-
lung ist eine Spende der Eisengießerei 
Kronach, von Thomas Winter. Die Fest- 
Hauptorganisatoren des Jubelfestes, 
Dirk Raupach und Dirk Kreul bekun-
deten nochmals die große Dankbar-
keit der Dorfgemeinschaft (DG) mit 
elf örtlichen Vereinen, die unter Lei-
tung von Pfarrer Michael Foltin über 
Wochen und Monate in Vorbereitung 
und Planung in Höchstform angetre-
ten waren. Ob Frau oder Mann, Ju-
gendliche und Kinder, sie alle zeigten 

Zusammenhalt und Gemeinschafts-
geist von vorbildlichem Charakter. Ein 
besonders herzliches Dankeschön der 
Dorfgemeinschaft galt dem Landwirt-
sehepaar Ute und Erwin Schwarz auf 
deren Anwesen der Festplatz einge-
richtet und in deren Halle das Fest ab-
gehalten werden konnte. „Ihr seid ein 
Segen für die Dorfgemeinschaft und 
habt durch eure Großzügigkeit viel 
zum Gelingen der Feier beigetragen“, 

waren sich Raupach und Kreul in ihren 
Dankesworten einig. Nicht zu verges-
sen aber alle die vielen Helferinnen 
und Helfern aus der DG, die mit ihrer 
grandiosen Hilfe die Durchführung 
des Festes ermöglichten. Besonders 
herzlicher Dank ging aber auch an 
die vielen Geld- und Sachspender. 
Über 20 Firmen aus Stockheim und 
aus der Region beteiligten sich mit 
insgesamt 5.900 

Euro Geldspenden an der Festfinan-
zierung. Größte Spender waren die 
Geldinstitute, Sparkasse Kulmbach- 
Kronach und Raiffeisenbank Küps- 
Mitwitz- Stockheim mit je 1.100 Euro. 
„Die Perfektion einer guten Art und 
Weise“ nannten die Hauptorganisato-
ren das Dorfjubiläumsfest und fassten 
besonders für Bürgermeister Daniel 
Weißerth zusammen „des besta Doof 
fe däre Gemaa na stimmt nie, fe däre 
Welt, is ganz siche une Gruu“. Bürger-
meister Daniel Weißerth nahm es mit 
Schmunzeln entgegen und freute sich 
ausdrücklich über den großen Zusam-
menhalt der DG Burggrub, mit großem 
Dank von der Gemeinde Stockheim. 
Es war ein großartiges Fest, sagen wir 
zusammen alle noch einmal „Gott sei 
Dank“, so die Dekanin. Die schmucke 
Bronzetafel enthält Schriftzüge und 
eingestanzte Wappen, Bauwerke und 
Denkmäler über die Lehensherren von 
Burggrub ab der ersten geschichtli-
chen Erwähnung im Jahr 1272 mit 
Wappen von Markgrafen Schwein-
furt, Bistum Bamberg, von Schaum-
burg, von Rosenau, von Würtzburg 
bis Herzogtum Sachsen Meiningen 
mit Darstellungen der St. Laurenti-
us- Kirche, dem Gemeindewappen 
der Bergwerksgemeinde Stockheim, 
zu der Burggrub im Jahr 1975 einge-
meindet wurde, und der Grenz- und 
Friedenskapelle, die an die deutsche 
Wiedervereinigung und die Grenzöff-
nung im November 1989 erinnert und 
ein Mahnmal für Frieden ist.

Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Enthüllung und Übergabe einer Geschichtstafel

Bei der Enthüllung und Übergabe der Relieftafel mit Darstellungen bedeutsa-
mer ortsgeschichtlicher Jahre, Bauwerke und Namen zur 750-jährigen Orts-
geschichte von Burggrub. Von links: Wolfgang Rosenbauer, 2. Bürgermeister 
Rudi Jaros, Reiner Rosenbauer, Bürgermeister Daniel Weißerth, Dekanin Ulri-
ke Schorn, Dirk Raupach (Hauptorganisator), Pfarrer Michael Foltin, Steffen 
Kessel (Vorsitzender FC Burggrub), Dirk Kreul (Hauptorganisator).
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Gottesdienste und Kreise der evang. Kirchen 
Burggrub und Stockheim

1. Gottesdienste
Sonntag, 06.08. 9.00 Uhr Gottesdienst in Burggrub
 10.15 Uhr Gottesdienst in Stockheim 
Sonntag, 13.08. 9.00 Uhr Gottesdienst in Stockheim
 10.15 Uhr   Gottesdienst in Burggrub 
Sonntag, 20.08. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles  
  in Burggrub
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles 
  in Stockheim
Dienstag, 22.08. 16.00 Uhr      Gottesdienst im Altenwohnheim 
  Hasslachblick in Stockheim
Samstag, 26.08. 18.00 Uhr   Gottesdienst in Burggrub
Sonntag, 27.08. 9.30 Uhr Gottesdienst in Gundelsdorf
2. Gruppen und Kreise
Treffen während der Sommerpause nach interner Absprache und Vereinbarung

Weitere Informationen unter: www.evang-kirche-stockheim-ofr.de

Gottesdienste und Gruppen der Kath. Pfarreien 
in der Großgemeinde Stockheim

1. Gottesdienste
Mittwoch, 02.08.23 18.30 Amt in Stockheim
 19.00 Amt in Haig
Freitag, 04.08.23 19.00 Amt in Neukenroth 
Samstag, 05.08.23 17.45 VAG in Haig
 19.00 VAG in Reitsch
Sonntag, 06.08.23 08.45  WGF in Stockheim
 08.45 Amt in Neukenroth
 10.15 Amt in Haßlach
Donnerstag, 10.08.23  18.30  Amt in Haßlach 
Freitag, 11.08.23 19.00 Amt in Neukenroth 
Samstag, 12.08.23  14.00 Trauung in Reitsch
 17.45 VAG in Haig
 19.00 VAG in Haßlach
Sonntag, 13.08.23 08.45 WGF in Reitsch
 08.45 Amt in Stockheim
 10.15 WGF in Neukenroth
Dienstag,15.08.23 08.45 Amt in Stockheim Maria Himmelfahrt
 10.15 Amt in Neukenroth
 18.00  Mariensingen in Neukenroth
Donnerstag, 17.08.23 18.30  Amt in Haßlach 
Samstag, 19.08.23 10.30 Tauffeier in Neukenroth
 15.00 Tauffeier in Haig
 19.00 VAG in Neukenroth
Sonntag, 20.08.23 08.45 WGF in Haig
 08.45 Amt in Reitsch
 10.15 WGF in Haßlach
 10.15 Amt in Stockheim
Donnerstag, 24.08.23 18.30 Amt in Haßlach
Freitag, 25.08.23 19.00  Amt in Neukenroth
Samstag, 26.08.23 17.45 VAG in Reitsch
 19.00 VAG in Haßlach
Sonntag, 27.08.23 08.45 Amt in Haig
 08.45 WGF in Stockheim
 10.15 Amt in Neukenroth
Dienstag, 29.08.23 16.00 Amt im PH Haßlachblick in Stockheim
Donnerstag,31.08.23 18.30  Amt in Haßlach

Haig – Am 18. Mai des Jahres 1993 
ist unter der Federführung des in-
zwischen verstorbenen Karl Dauer 
ein schmucker Ort zum Verweilen 
geschaffen worden: das Feldkreuz 
am Fuß des Kienbergs. Finanziert 
wurde es durch die Einnahmen aus 
der traditionellen Kirchweih-Gaudi, 
die damals alle Haiger Vereine ver-
anstalteten. Leider hat der Zahn der 
Zeit vor allem am Christus-Körper 
genagt. Er ist aus Steinguss gefer-
tigt und befand sich in einem denk-
bar schlechten Zustand. Teilstücke 

waren bereits herausgefallen. Kir-
chenpfleger Adelbert Förtsch ergriff 
die Initiative für eine umfassende 
Renovierung. In Manfred Fößel aus 
Knellendorf fand einen künstlerisch 
begabten Partner. Sowohl der Cor-
pus als auch das Holzkreuz wurden 
von ihm tadellos restauriert. Der Ort 
ist wieder eine würdige Gebetsstät-
te. Dem Besucher eröffnet sich von 
hier aus ein herrlicher Blick auf vier 
Kirchen im Haßlachtal.      

Text und Bild: Reinhard Conradi

Das Feldkreuz am Fuß des Kienbergs wurde umfassend restauriert.

Feldkreuz am Kienberg  
in neuem Glanz
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Termine
August 2023

„Man kann einem Menschen nichts beibrin-
gen, man kann ihm nur helfen, es in sich 
selbst zu entdecken.“                                    Galilei

Spruch des Monats

Ortsteil Stockheim:
30.07. OGV - ab 14 Uhr, Gartenfest am Gartlerheim
09.08. TSV - ab 17 Uhr, Sportabzeichen Leichtathletik, Außensportan-

lage bei Turnhalle
14. - 18.08. Stockheimer Kinderferienwoche
15.08. Kath. Frauenbund - Kräutersträuße zum Kauf vor dem Gottes-

dienst (Beginn 8.45 Uhr)
23.08. TSV - ab 17 Uhr, Sportabzeichen Leichtathletik, Außensportan-

lage bei Turnhalle
27.08. TSV - ab 10 Uhr, Sportabzeichen Schwimmen, Schwimmbad 

Kronach
17.09. FFW - ab 13 Uhr, Tag der offenen Tür am Feuerwehrhaus
Ortsteil Burggrub:
02.-09.08.   WFC - Zelten
Ortsteil Neukenroth:
16.08. Stockheimer Kinderferienwoche - vormittags Feuerwehr und 

nachmittags Zecher-Halle
15.08. Volkstrachtenverein - 18 Uhr, Mariensingen, Pfarrkirche St. Ka-

tharina
Ortsteil Haßlach:
17.08. Teutonia - Teutonenlaube in Flammen

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa nette Gastfami-
lien in Deutschland. Die Familien-
aufenthaltsdauer: Peru/Arequipa: 
21.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt), 
Guatemala / Guatemala Stadt: 

19.11. – 17.12.2023 (12 – 16 Jahre 
alt). Der Gegenbesuch ist möglich. 
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, 
Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@
djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de.

Gastschüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien ACHTUNG

Annahmeschluss  
September-Ausgabe: 07.08.2023

Erscheinung: 30.08.2023

auch unterwegs oder im Urlaub lesen:
www.stockheim-online.de
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Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 – 12 
Uhr und von 18 – 19 Uhr. Kurzfristige Änderungen möglich – Alle Angaben ohne Gewähr!

29.07.2023 Reinhold Weissbach, Joh.-Nik.-Zitter-Str. 12,  
30.07.2023 96317 Kronach, 09261 / 91676 und 09265 / 5656

05.08.2023 Rüdiger Zwiehoff, Hirtenwiesen 2, 96364 Marktrodach 
06.08.2023 09261 / 92434

12.08.2023 Dr. med. Anne Attrodt, Rodacher Str. 2a,  
13.08.2023 96317 Kronach, 09261 / 9654297

14.08.2023 Dr. Karl Fehlner, Rodacher Str. 10a, 96317 Kronach 
 09261 / 610405 und 0170 / 4012494

15.08.2023 Hubertus Gierig, Welitscher Str. 4, 96332 Pressig 
 09265 / 913101

19.08.2023 Dr. Viktor Barausch, Rosenau 2, 96317 Kronach 
20.08.2023 09261 / 627890

Impressum:
Herausgeber: 
Setale | Werbung | Fotografie

Auflage: ca. 2.650

Erscheinungsweise: monatlich, kos-
tenlos für jeden Haushalt in der Groß-
gemeinde Stockheim + Glosberg

Annahmeschluss für September:
07. August 2023 
Erscheinung:
30. August 2023
Redaktion, Gestaltung,  
Anzeigenleitung, Realisation:
Setale | Werbung | Fotografie, Lorenz 
Setale, Badstraße 29, 96332 Pressig-
Rothenkirchen, Telefon 09265 7146, 
Fax 09265 913627, Mail infoblatt@
setale-werbung.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil (Rathaus-Info):
Gemeinde Stockheim

Für redaktionelle Beiträge zeichnet 
jeweils der Verfasser verantwort-
lich und geben nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder, 
daher bei Einsendungen bitte auf 
Rechtschreibung achten, Namen 
und Ort angeben. Textkürzungen 
behalten wir uns vor. Je Artikel wird 
max. ein Foto veröffentlicht. Die Re-
daktion entscheidet, wann und wel-
che Artikel veröffentlicht werden. 
Es besteht kein Anspruch auf Ver- 
öffentlichung.

Für die Richtigkeit der angegebe-
nen Termine, Telefonnummern und 
Adressen übernehmen wir keine 
Gewähr!
Für Anzeigenveröffentlichungen ud 
Fremdbeilagen gelten die allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und die 
z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Er-
eignisse, kann kein Schadensersatz 
gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausge-
schlossen.
Der Herausgeber behält sich vor, An-
zeigen abzulehnen. Es besteht kein 
Anspruch auf Veröffentlichung.

Apotheken Dienstbereitschaft

Dienstbereitschaft von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Alle Angaben ohne Gewähr.

August 2023
im Landkreis Kronach A Bären-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 4424 

 Markt-Apotheke, Ludwigsstadt, Tel. 09263 9536

B Sonnen-Apotheke, Stockheim, Tel. 09265 1300

C Markt-Apotheke, Pressig, Tel. 09265 9580

D Frankenwald-Apotheke, Küps, Tel. 09264 9770 
 Neue Apotheke, Neuh.-Schierschn., Tel. 036764 7810

E Löwen-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 60830 
 Frankenwald-Apotheke, Tettau, Tel. 09269 1317

F Igel-Apotheke, Wallenfels, Tel. 09262 9595 
 Markt-Apotheke, Mitwitz, Tel. 09266 359

G Süd-Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 962320  
 Stausee-Apotheke, Nordhalben, Tel. 09267 318

H Mühlen-Apotheke, Marktrodach, Tel. 09261 60990

I Stadt-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 3466 
 Loquitz-Apotheke, Probstzella, Tel. 036735 49506

J Schloß-Apotheke, Weißenbrunn, Tel. 09261 61233 
 Rennsteig-Apotheke, Steinbach/W., Tel. 09263 9520

K Stern-Apotheke, Kronach, Tel. 09261 51650

L Apotheke am Rathaus, Küps, Tel. 09264 7666 
 Stadt-Apotheke, Teuschnitz, Tel. 09268 9595
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Gartenfest in Stockheim
am 30. Juli 2023 ab 14 Uhr
am Gartlerheim (Bergwerksgelände)
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Verfasserin: Johanna Geiger

Gemeinderatssitzung vom 03. Juli 2023

Die gemeindlichen Feuerwehren bekommen einen neuen Atem-
luftkompressor
Ein neuer Atemluftkompressor zum Befüllen der Atemschutzflaschen ist 
von Nöten, da der 23 Jahre alte Kompressor im Frühjahr nicht mehr repariert 
werden konnte. Dieser Kompressor wird von den gemeindlichen Feuerweh-
ren mit Atemschutz gemeinschaftlich im Feuerwehrhaus Stockheim (Halle) 
betrieben und genutzt. 
Bürgermeister Daniel Weißerth nannte Argumente die ganz klar für eine 
Ersatzbeschaffung eines Atemluftkompressors sprechen. Unter anderem er-
spare man sich durch einen Atemluftkompressor einen enormen Zeit- und 
Personalaufwand und zudem ist ein Atemschutzraum im Feuerwehrhaus 
Stockheim vorhanden. Die Feuerwehrleute zeigen viel Engagement für die 
Pflege, Wartung und Reinigung der Gerätschaften. Auch Daniel Wachter be-
tonte, dass man sich den doppelten Zeitaufwand spart. Ohne Atemluftkom-
pressor müsste man die Atemschutzflaschen jedes Mal bei der Feuerwehr in 
Kronach befüllen lassen. Er würdigte den damaligen Kommandanten Frank 
Wich, der sich damals für die Anschaffung eines Kompressors stark machte. 
Matthias Friedrich konnte sich bei einem Einsatz in der letzten Woche ein 
Bild von der Arbeit und Vorgehensweise der Feuerwehrleute machen. Er war 
beeindruckt von der Bereitschaft und guten Arbeit. Mit großer Begeisterung 
wurde der Feuerwehreinsatz gemeistert. Vor allem freute er sich über die 
vielen jungen Kameradinnen und Kameraden. 
Im Vorfeld wurden bereits zur Kostenschätzung drei Firmen zur Abgabe ei-
nes Angebotes aufgefordert. Zwei Firmen reichten ein Angebot ein.
Firma Noordtec GmbH&Co.KG vom 03.02.2023 21.487,75 €
Firma ARS vom 06.04.2023   16.049,13 €
Der Gemeinderat der Gemeinde Stockheim erkannte die Notwendigkeit 
der Ersatzbeschaffung eines neuen Atemschutzkompressors an. Den Zu-
schlag erhielt die Firma ARS, auf das Angebot vom 06.04.2023, weil sie mit 
16.049,13 € Brutto das wirtschaftlichste Angebot abgab.
Eine neue Erschließungsbeitragssatzung wurde beschlossen
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband (BKPV) stellte in seiner über-
örtlichen Prüfung fest, dass die Erschließungsbeitragssatzung der Gemein-
de Stockheim in Anlehnung an das neue Muster des Bayerischen Gemeinta-
ges neu erlassen werden muss. Die Erschließungsbeitragssatzung (EBS) der 
Gemeinde wurde 1989 erlassen und letztmals 2012 geändert. Die aktuelle 
Satzung beruht noch auf der Ermächtigungsgrundlage des § 132 BauGB in 
Verbindung mit Art. 23 GO. Rechtsgrundlage für die Erhebung von Erschlie-
ßungsbeiträgen ist inzwischen die landesrechtliche Bestimmung des Art. 5a 
Abs. 1 bis 9 KAG i.V. mit der jeweils zu erlassenden Erschließungsbeitragssat-
zung (vgl. Gesetz zur Änderung des KAG vom 08.03.2016, GVBl S. 36). 
Neben der Angabe der zutreffenden Rechtsgrundlage für den Erlass der Sat-
zung wurden u.a. wurden folgende Punkte berücksichtigt:
-  Da Erschließungsbeiträge in Bayern nicht mehr auf bundesrechtlicher, 

sondern auf landesrechtlicher Grundlage (Art. 5a Abs. 1 bis 9 KAG) erhoben 
werden, sind im Satzungsmuster nunmehr alle gemäß Art. 2 Abs. 1 Satz 2 
KAG für eine Abgabesatzung erforderlichen Mindestinhalte (Schuldner, 
Abgabetatbestand, Maßstab, Satz der Abgabe, Entstehung sowie Fälligkeit 
der Abgabeschuld) ausdrücklich normiert.

-  Die Regelung zur Verteilung des umlagefähigen Erschließungsaufwands 
wurde den Erfordernissen der Praxis entsprechend klar strukturiert; ins-
besondere ist danach die Anwendbarkeit der satzungsmäßigen Tiefen-
begrenzungsregelung auf Grundstücke beschränkt, die vom planungs-
rechtlichen Innenbereich (§ 34 BauGB) in den Außenbereich (§ 35 BauGB) 
übergehen; sie findet keine Anwendung auf Grundstücke, die vollauf im 
unbeplanten Innenbereich liegen.

-  Das Satzungsmuster enthält sachgerechte und den Bedürfnissen der Pra-
xis entsprechende Bestimmungen betreffend die Ablösung des Erschlie-
ßungsbeitrags.

-  Weiterhin enthält das Satzungsmuster mögliche (nicht: zwingende) Be-
stimmungen über Billigkeitsmaßnahmen (Art. 13 Abs. 5 und Abs. 6 KAG).

Der Gemeinderat beschloss die Erschließungsbeitragssatzung, welche Be-
standteil dieses Beschlusses war. Die Verwaltung wurde mit der Ausfertigung 
und Bekanntmachung der Satzung beauftragt.
Die Jugendförderrichtlinien der Gemeinde Stockheim wurden ak-
tualisiert
Die Richtlinien zur Förderung der freien Träger der Jugendarbeit – Jugend-
förderrichtlinien der Gemeinde Stockheim wurden zuletzt durch Beschluss 
des Gemeinderates vom 12.06.2023 modifiziert indem der Zuschussbetrag 
in Abschnitt VI „Ferienprogramme der Gemeinde Stockheim“ von 2,00 EUR 
auf max. 5,00 EUR angehoben wurde. In dieser Gemeinderatssitzung schlug 
das Gremium zudem vor, die gesamten Jugendförderrichtlinien nochmals zu 
überarbeiten und auf den neusten Stand zu bringen. Um eine einheitliche 
Handhabung im Landkreis Kronach zu gewährleisten, wurden die zuletzt 
im März 2023 geänderten Richtlinien zur Gewährung von Kreiszuschüssen 
für die Jugendarbeit als aktueller Maßstab herangezogen (Kreisjugendring). 
Neben redaktionellen Anpassungen wurden insbesondere die Zuschussbe-
träge in den Abschnitten IV „Anschaffungen für die laufende Arbeit“ und V 
„Freizeiten, Lager und Fahrten“ angehoben.
Der Gemeinderat der Gemeinde Stockheim beschloss die Richtlinien zur 
Förderung der freien Träger der Jugendarbeit – Jugendförderrichtlinien, die 
Bestandteil dieses Beschlusses waren.
Bauanträge
Zum Bauantrag
a) Antrag auf Vorbescheid zum Bau eines Einfamilienhauses, Grenzgarage 
mit Carport, Fl.Nr. 70 Gem. Haßlach
wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Heiko Buckreus nahm an der Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt we-
gen persönlicher Beteiligung nicht teil (Art.49 GO). 
Zum Bauantrag
b) Neubau einer Lagerhalle, Schulberg 10, Reitsch
wurde das gemeindliche Einvernehmen für Befreiungen gemäß § 36 Abs. 1 
in Verbindung mit § 31 Abs. 2 BauGB bezüglich der Abweichungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Am Schulberg“ (Baulinie, Dacheinde-
ckung, Stellung) erteilt.

Dorferneuerungsmaßnahmen in Reitsch (eDE & ELER) 
Durch die Erneuerungsarbeiten am und um den Dorfplatz in Reitsch 
kommt es ab Montag, dem 17. Juli 2023 zu Verkehrsbehinderungen. Die 
Ortsdurchfahrt Reitsch ist gesperrt.
Der innerörtliche Verkehr wird über eine Umleitungsstrecke an der Bau-
stelle vorbeigeleitet. Diese verläuft von der Engelsgasse, am Sportplatz 
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vorbei bis zur Dorfstraße Ortsausgang Richtung Wolfersdorf.
Für den überörtlichen Verkehr ist durch das Verkehrszeichen „Sackgasse“ 
auf die Vollsperrung an den Abzweigungen Wolfersdorf, Glosberg und 
Haßlach hingewiesen.
Zusätzlich wird die Bushaltestelle am Dorfplatz nicht mehr angefahren. 
Der Bus für den Schülertransport und für den öffentlichen Personennah-
verkehr hält ab dem 17. Juli 2023 ausschließlich an der Haltestelle der 
Schule Reitsch. 
Die Mülltonnen der Anwohner im gesperrten Baustellenbereich werden, 
soweit an den Tagen die Müllabfuhr nicht bis an das Wohnhaus heran-
fahren kann, durch Mitarbeiter des Bauunternehmens gesammelt vor die 
Absperrung gestellt.
Die Gemeinde Stockheim bittet um Ihr Verständnis und verbleibt voller 
Vorfreude auf eine neugestaltete Dorfmitte.

Ehrenamtsempfang des Landkreises Kronach – auch 
drei „Botschafter der Heimat“ aus Stockheim wur-
den ausgezeichnet 
Landrat Klaus Löffler würdigte das ehrenamtliche und bürgerschaftliche 
Engagement beim mittlerweile achten Ehrenamtsempfang im Wasser-
schloss in Mitwitz. In seiner Rede wies er auf die unzählig vielen Einsatz-
felder im Ehrenamt hin. Der ehrenamtliche Einsatz mache das Leben in 
unserer Heimat lebenswerter und menschenwürdiger. Es verleihe dem 
Leben von Mitmenschen, dem Zusammenleben in unserer Gesellschaft 
und gleichzeitig auch dem eigenen Leben ein großes Plus an Würde, Hu-
manität und Wertigkeit. Ehrenamt sei gelebte Demokratie und eine Kraft-
quelle für deren Sicherung, Stärkung und Erhaltung. Der ehrenamtliche 
Einsatz sei ein großartiges Geschenk, das sich die Menschen gegenseitig 
machten. 

Mit der Landkreisehrennadel in Gold wurde das Ehepaar Günther 
und Evi Scheler ausgezeichnet.
Aus der Laudatio des Landrates:
„Das Ehepaar Evi und Günther Scheler bringt sich seit Jahrzehnten ehren-
amtlich in den verschiedensten Bereichen ein. Gemeinsam übernahmen 
sie für Schottland-Fahrten – für Jugendliche und Erwachsene – die Reise-
leitung. Neben regelmäßigen Reisen nach Benin und der Durchführung 
von sozialen Hilfsprojekten und Spendenaktionen für Benin zeigten sie 
für die Gründung von Schulpatenschaften Verantwortung. So konnten 
nach der Gründung einer Hilfsorganisation in enger Zusammenarbeit 
mit anderen Stellen, wie dem Entwicklungsministerium, beispielsweise 
wertvolle Flutopferhilfe und Waisenkinder-Schulbildung in der dortigen 
Region angeboten werden. Auch die Sicherstellung einer lebensnot-
wendigen Wasserversorgung konnte durch entsprechende Projekte und 
Spendenaktionen angegangen werden. Gemeinsam haben beide über 
viele Jahre auch das Afrikafest in Kronach mitgestaltet.
Darüber hinaus engagierte sich Evi Scheler als Gruppenleiterin beim 
Jugend-Rot-Kreuz sowie im Elternbeirat der Grundschule. Neben der 
Gründung der katholischen Jugendgruppe brachte sie sich bei Jugend-
gottesdiensten, Andachten sowie als Pfarrgemeinderätin und Lektorin 
ein. Maßgeblich beteiligt war sie 1999 auch an der Gründung des Part-
nerschaftsvereins „Landkreis-Kronach – Moray Council, Schottland“, des-
sen Vorsitz sie 18 Jahre innehatte.   
Ihr Ehemann Günther übernahm Verantwortung in der Vorstandschaft 
des Kreisjugendrings und in leitender Funktion beim Jugendrotkreuz. 
1974 brachte er sich für ein Projekt dieser Organisation im heutigen Be-
nin ein. 1990 erfolgte die Gründung der „Heimatkundlichen Arbeitsge-
meinschaft Neuhaus-Schierschnitz / Stockheim“. Günther Scheler führte 
diesen bis 2002 als Vorsitzender, wobei verschiedene Veranstaltungen 
von ihm durchgeführt wurden. Auch nach seiner Zeit als Vorsitzender 
engagierte sich der eingefleischte Heimatkundler im Zuge von Veranstal-
tungsreihen und Projekte, vornehmlich im Bereich Bergbau und dessen 
Geschichte.“
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Frau Hedwig Klinger aus Haig erhielt die Kommunale Dankurkunde 
für Verdienste um die kommunale Selbstverwaltung.  
Mindestens 18 Jahre muss man als Gemeinderatsmitglied tätig sein, um 
diese Urkunde zu erhalten. Bereits seit März 2003 ist Frau Klinger im Ge-
meinderat vertreten. Von 2008 bis 2020 war sie zudem Vertreterin in 
den folgenden Ausschüssen: im Bau- und Umweltausschuss, im Unter-
zentrumsausschuss und im Rechnungsprüfungsausschuss. Auch in der 
Schulverbandsversammlung Pressig war sie Mitglied und beim Abwasser-
verband Kronach-Nord als Ausschussmitglied tätig. In der Gemeinderats-
periode von 2014 bis 2020 war sie Mitglied im Bau- und Umweltausschuss 
und im Grundzentrumsausschuss. Seit 2020 ist Frau Klinger im Rechnungs-
prüfungsausschuss und im Arbeitskreis „Ehrungen“ vertreten. 
Die Stockheimer Wildbirne oberhalb des Friedhofs erhält einen 
Pflegeschnitt  
Auf Einladung des Bürgermeisters Daniel Weißerth hat Frau Harper vom 
Referat Naturschutz im Landratsamt nach einer Besichtigung das Einver-
ständnis für den Pflegeschnitt des Baumes erteilt, der ein „geschützter 
Landschaftsbestandteil“ ist. 
Durch den Pflegeschnitt kann der Baum entlastet bzw. stabilisiert werden, 
damit er noch möglichst lange erhalten bleiben kann. 
Auch die Herstellung eines Ablegers durch Veredelung darf durch unseren 
geprüften Natur- und Landschaftspfleger Tobias Rebhan vorgenommen 
werden. 

Anfragen bzgl. Freiflächen PV-Anlagen
In den letzten Wochen gingen vermehrt Anfragen von verschiedensten 
Projektanten für PV-Freiflächenanlagen bei der Gemeinde Stockheim ein. 
Einige Projektanten hatten bereits Vorverträge mit Grundstückseigentü-
mern abgeschlossen. Die Gemeindeverwaltung weißt darauf hin, dass PV-
Freiflächenanlagen im Rahmen eines Bauleitverfahrens durch die Gemein-
de genehmigt werden müssen. Vor einem Abschluss eines Vorvertrages 
wird seitens der Gemeinde dringend abgeraten. 
Aufruf der Orchesterschule Pressig - Stockheim 
Die Orchesterschule ist eine enorm wichtige kommunale Einrichtung des 
Marktes Pressig und der Gemeinde Stockheim für unsere Kinder, Jugend-
lichen und Erwachsenen. 
Unsere Musikvereine brauchen einen guten Nachwuchs und deshalb gibt 
es unsere Orchesterschule im Haßlachtal. Sie bietet qualifizierten Musikun-
terricht von der musikalischen Früherziehung bis hin

KJR auf Achse… in London 2024
„Es gibt mehr als eine Million gute Argumente, um London zu lieben“. 
Ob das wirklich stimmt, finden wir im nächsten Jahr gemeinsam her-
aus, denn Ihr könnt diese mehr als coole Stadt mit uns besuchen! Lon-
don gilt als größte und aufregendste Stadt Westeuropas. Die englische 
Hauptstadt ist quirlig und modern aber auch Tradition und Geschichte 
sind in London allgegenwärtig. Im historischen Zentrum reiht sich eine 
Sehenswürdigkeit an die nächste. 
Wir werden von 19.5. bis 25.5.2024 aufregende Tage damit verbrin-
gen die Stadt zu erkunden, die Persönlichkeiten der unterschiedlichen 
Stadtteile kennen zu lernen und die energiegeladene Lebenseinstel-
lung Londons aufzunehmen.
Wenn Du also im Mai nächsten Jahres zwischen 13 und 15 Jahre alt bist, 
sei in London dabei und melde Dich schon heute bei uns an! Da wir 
um eine bessere Planungssicherheit bemüht sind, benötigen wir Deine 
Voranmeldung bis 27.10.2023. Die Fahrt kommt nur zu Stande, wenn 
sich mindestens 35 Teilnehmer:innen finden.

zur studienvorbereitenden Ausbildung. Wir bereichern mit vielfältigen 
Veranstaltungen das kulturelle Leben im Haßlachtal. 
Musizieren fördert Begabungen, wirkt persönlichkeitsbildend, fördert So-
zialkompetenz, ist ein ausgezeichneter Ausgleich für schulische Belastun-
gen, ist eine sinnvolle Freizeitgestaltung und macht Spaß! 
Weitere Informationen erteilt Ihnen der organisatorische Leiter,
Herr Eugen Rebhan unter der 0151/64034677 oder per Mail an eugen.reb-
han@gmx.net.
Besuchen Sie auch die Website unter www.orchesterschule-pressig-stock-
heim.de oder in Facebook.



Stockheimer Infoblatt   August 2023 – Heft 300

Der Teilnahmebetrag beläuft sich auf 510,- €. Darin enthalten sind Fahrt-
kosten für Bus und Fähre, Übernachtung mit Frühstück, Eintrittsgelder 
sowie Reiseleitung und Versicherung.
Weitere Informationen erhältst Du unter 09261/678-308 oder 
09261/678-283.
Das Anmeldeformular findest Du auf der Homepage des Kreisjugend-
rings unter www.kreisjugendring-kronach.de/programm/.

Ehrenamtliche Unterstützung pflegebedürftiger Menschen gegen 
Aufwandsentschädigung - Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-
franken informiert
Senioren mit Hilfebedarf stehen oft vor den Fragen: „Wer nimmt sich 
Zeit für einen Spaziergang mit mir? Wer unterstützt mich im Haushalt, 
z.B. beim Putzen, Waschen oder 
Einkaufen? Wer begleitet mich zu 
Arzt oder Behörden?“ Die Ange-
hörigen sind zum Teil berufstätig 
oder leben nicht vor Ort, ambu-
lante Pflegedienste und andere 
Dienstleister haben nicht immer 
genügend Kapazitäten frei, so 
dass bürgerschaftliche Hilfe Gold 
wert ist. 
Bürger, die sich gerne sozial enga-
gieren, können als ehrenamtlich 
tätige Einzelperson hilfebedürf-
tige Menschen ab Pflegegrad 1 
durch Alltagsbegleitung oder 
hauswirtschaftliche Dienste unter-
stützen. Als Anerkennung für ihre 
Hilfe erhalten sie eine Aufwands-
entschädigung, die über den Ent-
lastungsbetrag in Höhe von 125€, 
den jeder Pflegebedürftige erhält, 
abgerechnet wird. Als Einzelhelfer 
tätig werden kann jede private 
Person ab dem 16. Lebensjahr. 
Sind pflegebedürftige und unter-
stützende Person bis zum 2. Grad 

verwandt, ist die Zahlung einer Aufwandsentschädi-
gung ausgeschlossen. 
Eine einmalige Schulung von acht Unterrichtseinhei-
ten zur Vermittlung von Basiswissen ist Voraussetzung für die Abrech-
nung mit der Pflegekasse. Hiervon ausgenommen sind Personen mit 
bestimmten Ausbildungen oder Berufserfahrung, etwa im Pflege- Ge-
sundheits- oder Hauswirtschaftsbereich. Alle Schulungen finden on-
line und wöchentlich statt. Nähere Informationen finden Sie auf www.
einzelperson-bayern.de. Beratung erhalten Sie telefonisch unter 09281/  
57 500 oder per E-Mail an info@demenz-pflege-oberfranken.de.

Fundsachen 
suchen ihre Eigentümer
Grüner Hundespielball Parkplatz Lidl
Schwarzes Taschenmesser  Gehsteig vor Scholzhalle
Samsung Bluetooth Kopfhörer  
mit Aufbewahrung weiß Abenteuerspielplatz
Schlüssel silber  Börkey Briefkasten Rathaus
Schlüssel silber Winkhaus Briefkasten Rathaus
Wintermütze gestrickt schwarz 
Marke SYT Vor der Rathaustür
Ohrring silber mit rotem Herz Parkplatz Bergwerk
Brille grün-braun; Marke Morgan Parkplatz KiGa Stockheim
Silbernen Engelanhänger Reitsch Schule Richtung Haßlach
Silberner Ring mit 2 Goldstreifen Apotheke in Stockheim
Adidas Fußball weiß 
WM Quadar 2022 Abenteuerspielplatz Stockheim
Schlüssel mit grüner Schlaufe Pfarrheim Stockheim
Haustürschlüssel „blaugelb“ Friedhof Haßlach
Schlüssel mit eingeprägter Zahl 19 Bahnhof Stockheim
Schlüssel mit Anhänger Sketchers Straße Metzgerei Schwalb
Kette silber mit silbernen Ring DM Stockheim
ETAP ausl. Fahrzeugschein DM Stockheim
Nokia Handy schwarz  DM Stockheim
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Stockheim – Senioren der Berg-
werksgemeinde sind nach der Co-
rona- Pandemie vom „Digital-Virus“ 
infiziert. Das Virus erweist sich aber 
nicht gesundheitsschädlich, son-
dern gibt Kraft und Motivation zu 
moderner Kommunikation. Die 
Kommunikation unter Senioren 
funktioniert in der Bergwerksge-
meinde Stockheim mit modernster 
Technik ganz hervorragend. Die 
„Senioren Arbeitsgemeinschaft 
Stockheim“ (SAGS) macht große 
Fortschritte hinsichtlich digitaler 
Technik. Dank der Einführung ei-
nes Digital- Stammtisches im ver-
gangenen Jahr finden sich immer 
mehr Seniorinnen und Senioren 
mit Handy - Smartphone - I-Pho-
ne und Tablet zurecht und surfen 
auch im Internet ohne Probleme. 
Der „Digi-Stammtisch“ ist ein voller 
Erfolg. Der Initiator Rainer Kraus 
und seine beiden Kollegen Hans 
Parnickel und Reiner Rosenbauer 
von der SAGS, haben es erreicht, 
dass bei den Sitzungen, jeweils 
am Donnerstag von 15 bis 17 Uhr 
circa 22 Teilnehmer regelmäßig 
mit Feuereifer dabei sind. Auch die 
beiden IT-Freaks und Trainer, Julian 
Dietrich und Julian Pötzinger, sind 
immer gern dabei und helfen den 
Seniorinnen und Senioren mit ihrer 
Unterweisung auch in kniffligere 
Kommunikationstechniken einzu-
steigen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Un-
terstützt von der Gemeinde Stock-
heim mit der zur Verfügungstellung 
des Sitzungssaales, sowie Kaffee 

und alkoholfreien Getränken, sind 
die zwei Stunden im Fluge vorbei, 
schwärmen die Teilnehmer und 
lassen ihre Begeisterung auch den 
Bürgermeister spüren. Bürgermeis-
ter Daniel Weißerth, der seit März 
der Chef der Gemeinde ist, besucht 
den Kurs seither regelmäßig und 
verschaffte sich somit einen Ein-
druck von dieser großartigen Initi-
ative und von der geistigen Frische 
der Senioren in der Bergwerksge-
meinde. 
Der Rathauschef richtete auch ei-
nige anerkennende Worte an die 
Teilnehmer und Initiatoren. „Das 
ehrenamtliche Engagement un-
serer SAGS, insbesondere als Rat-
geber für die Interessen der Seni-
oren, bringt nicht nur praktische 
Vorteile, sondern schafft auch eine 
Atmosphäre des Zusammenhalts 
und des sozialen Miteinanders. 
Unsere Seniorinnen und Senioren 
haben ein starkes Netzwerk aufge-
baut und fördern die gegenseitige 
Wissensvermittlung und den Er-
fahrungsaustausch. Als Gemeinde 
sind wir sehr stolz auf unsere SAGS 
und unterstützen und fördern ihre 
engagierte und leidenschaftliche 
Arbeit“, soweit Bürgermeister Wei-
ßerth. 
Er dankte an dieser Stelle den drei 
Initiatoren die sowohl die SAGS 
als auch den erfolgreichen „Digi-
Stammtisch“ ins Leben gerufen 
haben. Diese äußerten aber auch 
gleich wieder einen Wunsch und 
eine Anregung mit der Bitte um 
Unterstützung. Es wäre schön, 
wenn für ältere Mitmenschen vor 
den Geschäften und öffentlichen 
Gebäuden, Ruhebänke für eine kur-
ze Rast aufgestellt werden. Sie sind 
sich aus eigener Erfahrung sicher, 
dass dies eine gute Sache wäre. 
Sie laden schon heute zum nächs-
ten Digi-Stammtisch nach der 
Sommerpause am Donnerstag, 21. 
September um 15 Uhr im Rathaus 
Stockheim. Jederzeit sind auch 
Quereinsteiger herzlich willkom-
men. 
Es herrscht gute Stimmung da geht 
Lernen wie von selbst.

 Text und Bild: Karl-Heinz Hofmann

Digital-Virus infiziert Stockheimer Senioren
Da staunte selbst das Gemein-
deoberhaupt Daniel Weißerth (ste-
hend 5.v.l.) bei seinem Besuch des 
„Digi-Stammtisches“ der SAGS, was 
da im Sitzungssaal neben seinem 
Amtszimmer so alles mit Handys ab-
geht.
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Kindergartenfotografie

Schöne 
Ferien!
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Reitsch – Bei strahlendem Sonnen-
schein machten sich 18 Kinder, 
Eltern und Betreuer auf den Weg 
nach Nedensdorf, um dort an einer 
Floßbauaktion mit anschließender 

Fahrt auf dem Main teilzunehmen. 
Durchgeführt von Ronny Fleck 
und Yvonne Hoderlein-Fleck von 
„Erlebnis! Pädagogisch! Erlebnis-
therapie - Erlebnispädagogik - So-

ziale Gruppenarbeit“, machten sich 
die Kinder, aufgeteilt in die Teams 
„Titanic 2.0“ und „Sturmbrecher“, 
nach einer Einführung samt Sicher-
heitseinweisung und Verteilung der 
Schwimmwesten, am Startpunkt in 
Hausen an den Bau der zwei Floße. 
Hierzu erhielten sie nur je 6 Reifen, 
Bretter und Seile und mussten dann 
in Teamarbeit ihr eigenes Floß zu-
sammenbauen. Dabei galt: nur zu-
sammen ist die Aufgabe zu schaf-
fen! Beide Teams hatten gute Ideen 
und konnten so ein schwimmfähi-
ges Floß zusammen bauen. Nach 
Kontrolle durch Ronny und Yvonne 
und kleinen Nachbesserungen, 
sowie Festziehen der Knoten, gin-
gen die Floße ins Wasser. Auch auf 
dem Wasser war Teamarbeit ange-

sagt, denn auch wenn der Main als 
Zahmwasserfluss gilt, muss gleich-
mäßig und kontrolliert gepaddelt 
werden, um nicht zu dicht ans Ufer 
zu kommen oder Steine umfahren 
zu können. Der erste Streckenab-
schnitt ging von Hausen bis Unners-
dorf, nach kurzer Rast ging es weiter 
bis Nedensdorf, wo alle nochmal ins 
Wasser hüpfen konnten, bevor ge-
meinsam aufgeräumt und die Floße 
wieder zerlegt wurden. Zum Schluß 
waren sich alle einig: es war ein her-
rausragendes Erlebnis für alle und 
die Organisation und Sorgfalt von 
Ronny und Yvonne machten den 
Tag für die Reitscher Kinderfeuer-
wehr perfekt!

  Text: Judith Suffner
Bild: Melanie Förtsch

Floßfahrt der Kinderfeuerwehr Reitscher Löschbande

Auf ihren selbst gebauten Floßen ging die Fahrt Mainabwärts.

Annahmeschluss  
September-Ausgabe  

am  

07. August 2023
Erscheinung:

30. August 2023

auch unterwegs oder im 
Urlaub lesen:

www.stockheim-online.de
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Keine Langeweile in den Ferien!

Arbeite im Garten: Pflanze etwas 
und beobachte es beim Wachsen

Baue ein Vogelhaus  
und hänge es später im Garten auf

Den größten Teil der Sommerferien verbringen viele 
Schüler:innen zu Hause. Damit bei dir keine Langeweile 
aufkommt, listen wir 50 tolle Ferienaktivitäten auf, die 
du ganz einfach und ohne viel Geld nachmachen kannst. 
Ferien sind in erster Linie zur Erholung vom Schulstress 
da, daher solltest du auf viel Bewegung an der frischen 
Luft achten. So regeneriert sich dein Körper viel besser, als 
vor dem Computer oder dem Fernseher. Viel Spaß beim 
Nachmachen!

Mache eine NACHTWANDERUNG mit deinen 
Freund:innen, verkleide dich als Gespenst  

und erschrecke sie

Mache mit Freund:innen eine SCHNITZELJAGD

https://www.herole.de/blog/
sommerferien-ideen-gegen-langeweile/
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Stockheim – Das monatliche Tref-
fen des Kath. Frauenbundes fand 
diesmal auf Einladung unseres Bür-
germeisters im Rathaus Stockheim 
statt. 
Zunächst erläuterte Daniel Wei-
ßerth die Vorhaben und Pläne der 
Gemeinde in den nächsten Mo-
naten bzw. Jahren anhand einer 
Powerpoint-Präsentation. Aufmerk-
sam lauschten die Frauen dem Bür-
germeister und gaben ihm sogar 
einige Tipps, die er in seinem Gre-
mium weiter besprechen wird. Elvi 

Ludwig bedankte sich im Namen 
des Kath. Frauenbundes und gra-
tulierte Daniel, der an diesem Tag 
auch Namenstag hatte, mit einem 
kleinen Schutzengel, der ihn immer 
beschützen soll, denn nicht immer 
verlaufen Treffen mit Gemeindemit-
gliedern so harmonisch. 
Der Abend war aber noch nicht 
Ende. Im neugestalteten Ratskeller 
wurden die Frauen noch mit Sekt 
und Knabbereien verwöhnt. Dort 
wurde die Stimmung dann ausge-
lassener und das eine oder andere 

Liedchen gesungen. Rundum war 
man sich einig, dass dieser Abend 
sehr angenehm und außergewöhn-
lich, lehrreich und fröhlich war.
Danke Bürgermeister Daniel Wei-
ßerth. 
 

Text und Bild: Elvira Ludwig

Kath. Frauenbund bei Bürgermeister Daniel Weißerth

Im neu gestalteten Ratskeller 
wurde mit Bürgermeister 

Daniel Weißerth das ein oder andere 
Liedchen gesungen.

Neukenroth – Zur Erinnerung an ihre 
Erstkommunion zogen 15 Jubelkom-
munikanten unter den Klängen des 
Musikvereins mit Fahnenbegleitung 
von der Neukenrother Schule zum 
Gotteshaus St. Katharina. Pfarrer 
Hans-Michael Dinkel freute sich, dass 
dieses große Fest des Glaubens die 
Jubilare trotz ihrer unterschiedlichen 
Lebenswege nach Jahrzehnten wie-
der in ihrer Heimatkirche zusammen-
führt. Das Johannes-Evangelium vom 
guten Hirten beleuchtete der Seelsor-
ger in seiner Predigt und stellte die 
Frage, was das Bild des guten Hirten 
den Menschen heute noch sage, in 
einer sich immer schneller drehen-
den Welt, die von Individualismus 
und Selbstverwirklichung geprägt 
sei. Er rief die Gläubigen dazu auf, ih-
ren Blick auf Christus zu richten, den 
guten Hirten, der in der Hektik des 
Alltags den inneren Frieden schenke. 
Den Jubilaren wünschte er, dass sie 
Jesus immer wieder neu als Begleiter 

auf ihrem Lebensweg erkennen mö-
gen, dass sie ihm vertrauen und die 
Vertrautheit mit ihm weiterwachse. 
Zum Vater Unser und Friedensgruß 
versammelten sie sich um den Altar 
und gedachten dabei auch in beson-
derer Weise aller bereits Verstorbenen 
ihrer Jahrgänge. Mit dem herzlichen 
Wunsch, dass sich die Jubilare ihrer 
Heimatpfarrei weiterhin verbunden 
fühlen mögen, beendete Dinkel den 
bewegenden Dankgottesdienst, der 
von Klaus Grebner an der Orgel musi-
kalisch umrahmt wurde. Der Neuken-
rother Pfarrgemeinderat beschenkte 
die Jubilare mit einer weißen Rose 
und der Musikverein Neukenroth 
erfreute alle Gläubigen nach dem 
Gottesdienst mit einem „Ständela“, 
während die Jubilare die Zeit für 
Gespräche und zum Austausch von 
Erinnerungen nutzten. 

Jubelkommunion feierten:
40 Jahre: Mario Thomas

50 Jahre: Irene Fröba, Claudia Greb-
ner, Magdalene Schmierer, Simone 
Söhnlein, Simone Vetter, Rainer 
Förtsch, Edgar Rebhan
60 Jahre: Alice Bernschneider, Rena-
te Schülein, Maria Wiesmann, Josef 
Schmitt

70 Jahre: Franz Kestel
75 Jahre: Christa Heim
80 Jahre: Simon Nickol 
 
 

Text und Bild: Jürgen Weißerth 

Die Sonne strahlt mit den Jubilaren um die Wette 

Auf ihre Erste Heilige Kommunion vor 60, 70, 75 und sogar 80 Jahren blickten 
diese Gläubigen aus Haßlach und Neukenroth zusammen mit Pfarrer Hans-
Michael Dinkel zurück.

Stockheim – Seit vielen Jahren ist die 
evangelische MUKI-Gruppe Stock-
heim als Ausrichter von Baby- und 
Kinderbasaren eine Institution in 
Stockheim. Mit ihren Frühjahrs- und 
Herbstbasaren finden sie stets gro-
ßes Interesse und die Zecherhalle 
als Veranstaltungsort hat sich dabei 
mehr als bewährt. In regelmäßigen 
Abständen spendet die MUKI-Grup-
pe die Erlöse an soziale Einrichtun-
gen in der Großgemeinde. In diesem 
Jahr können sich die drei Kindergär-
ten der Gemeinde freuen, da sie je-

weils 300.- € von der MUKI-Gruppe 
erhalten. Susanne Nickol, Alexand-
ra Wittmann und Simone Schneider 
überreichten für die MUKI-Gruppe 
die Schecks an die Leiterinnen Clau-
dia Baumann vom Kindergarten 
Stockheim, Lisa Hirschke vom Kin-
dergarten Neukenroth und Susanne 
Scherbel vom Kindergarten Haßlach. 
Mit großer Freude bedankten sich 
die Leiterinnen für die großzügige 
Überraschung, die natürlich den 
Kindern zugutekommen wird. 

 Text und Bild: Joachim Beez

MUKI-Gruppe spendet 900 €

Die ev. MUKI-Gruppe spendet jeweils 300.- € an die Kindergärten in der Groß-
gemeinde Stockheim. (v.l. Alexandra Wittmann, Simone Schneider, Susan-
ne Scherbel – Kiga Haßlach, Claudia Baumann – Kiga Stockheim und Lisa 
Hirschke – Kiga Neukenroth, vorne Susanne Nickol). 



Stockheimer Infoblatt   August 2023 – Heft 300

Neukenroth – Die Sommerpause der 
Fußballer stand beim TSV Neuken-
roth ganz im Zeichen des „weißen“ 
Sports. Denn nach eineinhalb Jahr-
zehnten fand in Neukenroth wieder 
mal ein Tennisturnier der Extraklas-
se statt, das von der spektakulären 
Pressekonferenz mit Auslosung der 
Spielpaarungen bis hin zum perfekt 
inszenierten Finaltag Akteuren und 
Zuschauern beste Unterhaltung 
bot. Als Initiator und Ideengeber des 
„Pferdesalben Salben Cups 2023“ 
fungierte das Team „Pferdesalbe“ des 
TSV, eine Ü30-Gruppe, die den Ten-
nissport für sich wiederentdeckt hat. 
Zur Auslosung vor Monatsfrist hat 
Turnierdirektor Stefan „Scheiberev“ 
Scheiblich extra ein Double des fünf-
fachen schwedischen Wimbledonsie-
gers und Hufschmiedemeisters Björn 
Borg einfliegen lassen, der bei der 
live im Internet zu verfolgenden Ze-
remonie brisante Duelle aus dem Lo-
stopf zog. Vom lahmenden Ackergaul 
über den gemütlichen Haflinger bis 
hin zum nicht zu bändigenden Tur-
nierpferd war auf der Meldeliste alles 
vertreten. Während sich bei den acht 
teilnehmenden Damen die Favoritin-
nen gleichmäßig übers Tableau ver-
teilten, fand sich im Sechzehnerfeld 
der Herren nahezu das komplette 
Pferdesalbenteam samt Topfavorit 
Marco „Roger“ Förster(er), Heraus-
forderer Stefan Scheiberev und 
Michael Detsch(erer) in der oberen 
Turnierhälfte wieder. In der unteren 
Hälfte durften die beiden Altmeister 
Marco Friedrich(son) und Karl(son) 
Weißerth(son) auf die Finalteilnahme 
hoffen. Das Teilnehmerfeld mutete 
angesichts der gewählten Künstler-

namen wahrlich international an und 
lockte zahlreiche Tennisfreunde auf 
die regelmäßig von der Abendsonne 
überflutete, idyllisch gelegene Ten-
nisarena an der Neukenrother Och-
senwiese. In sehenswerten Partien 
qualifizierten sich schließlich Michael 
Detsch(erer) und Michael „Breusevic“ 
Fröba für das Endspiel im Cup der 
Verlierer, das Detsch(erer) überra-
schend deutlich mit 6:2 und 6:3 für 
sich entschied. Unabhängig vom ge-
zeigten Tennissport war die eigentli-
che Attraktion aber die Inszenierung 
des Finaltages durch DJ „Horse“ 
Christian Stöcker. Aus einem eigens 
aufgebauten Spielertunnel und un-
ter individuell auf die Finalteilnehmer 
abgestimmten Rhythmen begaben 
sich die Akteure von Nebelschwaden 
umwoben auf den Center Court. DJ 
Horse hatte dabei mit seinen witzi-
gen Anmoderationen die Lacher auf 
seiner Seite. Im Damenfinale forderte 
das südtiroler Tennissternchen Va-
nessa Rose(raimondi) die erfahrene 
Kathinka Schülein(ska) heraus, die 
passend zu ihrem Einlaufmelodie 
aus dem Musical „Die Eiskönigin“, 
kühl und routiniert alle Vorhandatta-
cken von Rose(raimondi) abwehrte 
und sich mit 6:3 und 6:2 behauptete. 
Der jungen Herausforderin blieb der 
Trost, zumindest mit ihrem Kastel-
ruther-Hit „Eine weiße Rose“ beim Be-
treten des Center Courts in der Gunst 
der Zuschauermenge vorne gelegen 
zu haben. Zum Abschluss eines ein-
zigartigen Tennistages fesselte das 
spannende Herrenfinale zwischen 
Tennisveteran Marco Friedrich(son) 
und Topfavorit Marco Förster(er) das 
fachkundige Publikum. DJ Horse 

brachte die Fans bei den Seitenwech-
seln mit bekannten Western- und 
Pferdehits in Stimmung, wodurch 
sich Förster(er) aber nicht aus der 
Ruhe bringen ließ. Bis zum 5:5 in Satz 
eins und zum 4:4 im zweiten Satz 
agierten beide auf Augenhöhe, aber 
der nervenstarke „Schweizer“ brach-
te gegen einen sichtlich lädierten 
Altmeister das Match mit 7:5 und 6:4 
nach Hause. Etliche Pfund Pferdesal-
be durfte Friedrich(son) als Trostpreis 
zur Linderung der Schmerzen ent-
gegennehmen, während Förster(er) 
neben dem Wanderpokal auch die 
begehrte Pferdekopf-Trophäe samt 
Turnierschleife in Empfang nahm. 
Auch Bürgermeister Daniel Weißerth 
wohnte dem Finalspektakel bei und 
überzeugte sich persönlich von der 
wunderheilenden Wirkung der Pfer-
desalbe. Turnierdirektor Scheiberev 
stellte ihm für die zweite Ausgabe 
des „Pferdesalben Salben Cups“ im 
kommenden Jahr trotz fehlender 
Weltranglistenpunkte eine Wildcard 
in Aussicht. Die internationale Tennis-

szene sieht der „second Edition“ des 
Tennisevents schon erwartungsvoll 
entgegen und ist gespannt, wie sich 
der Stockheimer Bürgermeister im 
Tennismekka „Neugrua“ behaupten 
wird.   Text und Bilder: Jürgen Weißerth 

Pferdesalben Salben Cup 2023

Zum Abschluss eines phänomenalen Tages stellten sich Sieger und Besiegte 
sowie die Namensgeber vom Team Pferdesalbe zum Erinnerungsfoto auf. 
Vorne von links Trostrundenzweiter Michael Fröba, Cupsieger Marco Förster, 
Vizemeister Marco Friedrich, Vanessa Rose (Verliererin des Damenfinales) 
und DJ „Horse“ Christian Stöcker.

Katharina Schülein(ska) präsentierte 
sich kühl wie eine „Eiskönigin“ und 
sicherte sich ohne Satzverlust die 
Trophäen der Damenkonkurrenz 
samt der sonst nur aus dem Pferde-
sport bekannten Turnierschleife.
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Kronach – Am Donnerstag, den 
06.07.2023, fand die feierliche Eröff-
nung der Roth Land- und Kommu-
naltechnik GmbH statt. 
Ein besonderer Moment war der 
feierliche Segen, der von Pfarrer 
Teuchgräber gesprochen wurde, um 
den Start der Firma mit göttlichem 
Beistand zu begleiten. Anschließend 
gratulierte der 2. Bürgermeister der 
Stadt Kronach, Herr Michael Zwing-
mann, dem Geschäftsführer und 
Inhaber der Roth Land- und Kom-
munaltechnik GmbH, Herrn Nicolas 
Roth, zu diesem bedeutenden Mei-
lenstein. Herr Zwingmann wünsch-
te dem Unternehmen viel Erfolg 
und überreichte als symbolisches 
Geschenk ein Stadtwappen, das die 
enge Verbundenheit zwischen der 

Firma und der Stadt unterstreicht. 
Jens Schoknecht (Gebietsver-
kaufsleiter) und Günter Ordnung 
(Geschäftsführer Deutschland) der 
Firma Argo GmbH, dem Hauptlie-
feranten der Firma Roth Land- und 
Kommunaltechnik GmbH, wünsch-
ten zur Eröffnung alles Gute und viel 
Erfolg. In einer bewegenden Anspra-
che bedankte sich Herr Roth bei al-
len Gästen für ihre Anwesenheit und 
die langjährige Zusammenarbeit. 
Besonders hob er die Bedeutung der 
Lieferanten für den Erfolg seines Un-
ternehmens hervor. Einen besonde-
ren Dank richtete er an seine Familie, 
die ihn in den letzten Monaten bei 
der Gründung und Vorbereitung der 
Firma unterstützt hatte.

 Text und Bild: Fa. Roth

Nicolas Roth (3. von rechts) zur feierlichen Eröffnung in den Räumen in der 
Industriestraße 6 in Kronach.

Roth - Land- und  
Kommunaltechnik eröffnet

Stockheim – Wir haben es tatsäch-
lich geschafft - unser Förderverein 
Freunde des Kindergartens Sankt 
Wolfgang Stockheim gehört zu den 
FörderPENNY-Siegern 2023! 
Die Aktion FörderPENNY unter-
stützt gemeinsam mit der Super-
marktkette PENNY auch dieses Jahr 
wieder Organisationen wie uns. 
Unser Förderverein wurde bereits 
1995 gegründet und dient dem 
Zweck den Kindergarten Sankt 
Wolfgang Stockheim finanziell über 
den Rahmen des vorgegebenen 
Etats hinaus zu unterstützen. 
Aus deutschlandweit etwa 5.400 
Bewerbungen wurden wir als einer 
von 2 Finalisten für unsere Region 
ausgewählt.
Der 2. Platz mit einem Preisgeld 
von 1.000 Euro ist uns also schon 
sicher. Wir können und wollen das 
aber noch toppen und für unseren 
Kindergarten den 1. Platz holen.  
Als Erstplatzierter erhalten wir für 

ein Jahr lang die Kundenspenden 
aus den PENNY Märkten unserer 
Nachbarschaftsregion sowie ein 
Preisgeld von 1.500 €.
Der Sieger unserer Region wird 
durch ein Onlinevoting ermittelt. 
Das Voting findet vom 21. August 
bis 10. September 2023 online auf 
foerderpenny.de statt. 
Wir sind also auf die Unterstützung 
jedes Einzelnen in unserer Gemein-
de angewiesen – denn JEDE Stim-
me zählt!
Wir freuen uns auf das Voting und 
rühren bis dahin fleißig die Werbe-
trommel.
Zu finden ist unser Förderverein im 
Übrigen auch in den sozialen Medi-
en bei Instagram unter fv_kiga_st_
wolfgang_stockheim. 
 

Text und Bild: Die Vorstandschaft: 
Christian Krause, Sven Kratochvill, 

Kristina Heinlein-Schubart und 
Stefan Böhnlein

Förderverein Sieger bei der Aktion FörderPENNY 

Der Förderverein Freunde des Kindergartens Sankt Wolfgang Stockheim 
unterstützt den Kindergarten finanziell. Angeschafft wurden beispielsweise 
neue Spielsteine von der Firma Aurednik im Wert von 1.200 Euro. Zu sehen 
sind einige Kinder, die Kindergartenleitung Frau Baumann und ein Teil der 
Vorstandschaft des Fördervereins Freunde des Kindergartens Sankt Wolf-
gang Stockheim.


